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Super Sattelpassform. Die straffe Federstütze 
lässt sich aufs Körpergewicht einstellen.

Komfort kombiniert mit Sicherheit: die ein-
stellbare Federgabel, sehr gute V-Bremsen

Fast klar, dass wir auf der Suche nach 
einem Budget-Rad bei Pegasus fün-
dig wurden. Seit 30 Jahren ist Pegasus 
exklusive Hausmarke der führenden 

Zweirad-Fachhändler Deutschlands – erkennbar 
am ZEG-Zeichen im Schaufenster. Franz Tepe, 
als Leiter Marketing bei der Kölner Einkaufs-Ge-
nossenschaft verweist auf das Piazza 21 Gang, 
das demnächst zum Aktionspreis von 399,- Euro 
in über 800 Fachmärkten stehen wird. „Wie alle 
Modelle der Mittelklasse bietet auch das Piazza 
21 Gang bestmögliche Qualität zum fairen Preis.“ 
Klingt vielversprechend. 

Unerwartet leichtes Fahren
Seit fünf Jahren ist das Piazza im Programm der 
Kölner. Ständig weiterentwickelt zum alltags-
tauglichen Fahrrad. Warum im aktiv Radfahren 
Test das dezent auftretende Rad mit hoher Rah-
menstabilität überzeugt, zeigt ein Blick auf seine 
inneren Werte: Es besitzt ein Oberrohr in Trop-
fen- und ein Unterrohr in Toblerone-Form. Viel 
Aufwand für ein günstiges Rad ... vermerken wir 
lobend im Protokoll. 

Da Pegasus bei der Entwicklung von Rädern 
die Themen Qualität und Sicherheit in den Vor-
dergrund stellt, besitzt das Piazza 21-Gang eine 
spürbar leistungsstarke Federgabel für hohen 
Fahrkomfort – sie bewährte sich bei winterli-
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chem Fahren, über ruppige Feldwege und bügel-
te in der Stadt Pfl asterpassagen zuverlässig glatt. 
Ebenfalls punkten konnte die Ergonomie des Ra-
des. Die Sattelstütze zeigt sich als zu straff , kann 
aber aufs Körpergewicht eingestellt werden.  
Gefallen haben die ausgewogenen Fahrleistun-
gen, verblüff t aber der grandiose Leichtlauf – es 
überfl ügelt in dieser Disziplin sogar wesentlich 
teurere Räder! 

Gute Bremsen, leicht zu schalten
Um das agile Rad sicher zu stoppen, verzögert 
das Piazza mit einer V-Bremsanlage. Diese kann 
überzeugen – sehr selten bei einem 400-Euro-
Rad. Fürs Sehen und Gesehen werden sorgen 
ein Fuxon 20 Lux LED-Scheinwerfer sowie ein 
LED-Rücklicht – beide mit Standlichtfunktion. 
Vorbildlich. Das mit geringer Fingerkraft schalt-
bare 21-Gang-Schaltwerk reicht für leichte bis 
mittlere Touren mehr als gut aus. Nabendynamo 
und Pannenschutzreifen – in genau der richtigen 
Breite für guten Abrollkomfort – sind weitere 
Ausstattungsmerkmale, die der Pegasus-Philo-
sophie „Qualität und Sicherheit“ entsprechen.

Fazit
Pegasus bringt mit dem Piazza 21 Gang ein Rad, 
das mit Stabilität, ausgewogenen Fahrleistungen 
und bestem Leichtlauf überzeugt. Für 399,- Euro 
kann man wohl kein besseres Rad kaufen. 

Wie gut kann ein 400-Euro-Rad sein? Um diese Frage zu beantworten, schnapp-
ten wir uns aus dem Programm von Pegasus die 2013er-Version des Piazza zum 
Aktionspreis. Nach dem mehrtägigen Test über Stadtstraßen und winterliche 
Feldwege unser Fazit: Schade, dass der Test schon vorbei ist.

I M  F O K U S

Stabil & leichtfüßig

Größen Herren: 48, 53, 58, 61 cm
Damen Trapez:  45, 50, 53, 58 cm
Gewicht (m. P.): 16,9 kg 
Aktionspreis:  399,- Euro
Rahmen: Alu 7005
Federgabel: Suntour, blockierbar
Schaltung: Shimano, 21 Gang 
Bremsen: Tektro V-Bremsen, 
 vorn mit Power  
 modulator
Sonstiges:  Nabendynamo, 
 SKS-Radschützer, 
 Fuxon-20 Lux LED- 
 Scheinwerfer

ZEG
Zweirad-Einkaufs-Genossenschaft 
Tel.: 0221-17959-0, info@zeg.de
www.pegasus-bikes.de
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I M  G E S P R Ä C H  M I T…
Franz Tepe, Leiter Marketing und Werbung, ZEG

Was war die Grundidee hinter dem Modell?
Franz Tepe: Die Produktgruppe Piazza ist 
im Unternehmen ZEG das Synonym für die  
„solide Mittelklasse“. Wie alle Modelle der 
Mittelklasse bietet auch dieses Rad ein exzel-
lentes Preis/-Leistungs-Verhältnis. 

Wo sehen Sie den Einsatzbereich des Piazza? 
Franz Tepe: Das Piazza ist ein voll alltags-
taugliches Fahrrad. Bestens geeignet für die 
tägliche sichere und komfortable Fahrt zur 
Arbeit oder auch in der Freizeit.

Was sind die Gründe, die das Piazza beim 
Endverbraucher wohl erfolgreich machen? 
Franz Tepe: Nun, der Pegasus-Piazza-Kunde 

erhält bestmög-
liche Qualität 
zum fairen Preis.  Zweitens: Der ZEG Zweirad 
Fachhandelsexperte, und nur bei ihm ist ein 
Pegasus erhältlich, bietet einen hervorra-
genden Service, wenn einmal Verschleißteile 
ausgetauscht werden müssen, oder einmal 
eine Reparatur erforderlich werden sollte. 
Wir schulen übrigens unsere Fachhändler  
kontinuierlich in unserer ZEG-Akademie in 
Köln, um auch im Bereich Service die beste 
Qualität bieten zu können. Drittens feierten 
wir vergangenes Jahr das 30-jährige Jubiläum 
der Marke Pegasus – in Pegasus Fahrrädern 
steckt das Know-how aus dreißig Jahren Fahr-
radentwicklung und Produktion.
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